
Kurzbericht 2022
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Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.
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Vorstände Norbert Gellert und Christoph Bäumel
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Liebe Mitglieder, 

das letzte Geschäftsjahr war für uns besonders an-

spruchsvoll: Der Krieg in der Ukraine, die hohe Inflation, 

hohe Energiepreise, ein historischer Zinsanstieg und vor 

allem die Bedrohung durch den Klimawandel sorgen für 

ein besonders herausforderndes Umfeld. Und davon sind 

wir alle betroffen.

Im vergangenen Jahr waren wir leider aufgefordert, un-

seren Mitgliedern und Kunden einiges zuzumuten. Die 

Einführung negativer Habenzinsen klingt aus heutiger 

Sicht schon fast wie ein schlechter Scherz. Sie zeigt aber 

auch, wie dynamisch das Zinsumfeld war. Die Vereinba-

rung einer neuen Geschäftsgrundlage, zu der wir recht-

lich gezwungen waren, ist hier sicherlich ebenfalls zu 

nennen. Wir haben die Gelegenheit genutzt, unser Ange-

bot bei den Girokonten zu bereinigen. 
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Brief an unsere Mitglieder

Die wesentlichen Ergebnisse im Einzelnen:

Die Entwicklung unseres Kreditgeschäftes lag mit einem 

Wachstum von 3,6 % unter unseren Planungen. Der rasante 

Zinsanstieg führte gerade in der zweiten Jahreshälfte zu ei-

nem deutlichen Einbruch bei der Nachfrage nach privaten 

Immobilienfinanzierungen. Und das ist verständlich. Viele 

Bauprojekte wurden zunächst auf Eis gelegt oder sogar 

komplett aufgegeben, da sich die Finanzierungszinsen in-

nerhalb kürzester Zeit grob gesagt verdreifachten.

Die Kundeneinlagen sind leicht rückläufig und reduzier-

ten sich im Vorjahresvergleich um 3,2 %. Aus heutiger Sicht 

müssen wir ein „leider“ ergänzen; denn durch das verän-

derte Zinsumfeld  normalisierte sich der Markt mittlerweile 

wieder etwas.

Insgesamt sind wir zufrieden mit dem Ergebnis. Die Ent-

wicklung bei den Girokonten und bei den Mitgliederzah-

len ist mit einem Rückgang von jeweils etwa 1 % relativ 

stabil geblieben. Herausragend war sicher die Entwick-

lung bei der Höhe des Geschäftsguthabens. Unsere Mit-

glieder machten im vergangenen Jahr von der Möglich-

keit, weitere Anteile zu zeichnen, gerne Gebrauch. Das 

Geschäftsguthaben liegt im Ergebnis mit etwa 30 % über 

dem Vorjahreswert. An dieser Stelle bedanken wir uns herz-

lich bei allen Mitgliedern und Kunden für ihre Loyalität 

und ihre Unterstützung. zu
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Auch möchten wir an dieser Stelle gerne auf unser regio-

nales Engagement verweisen. Im vergangenen Jahr för-

derten wir mit fast 50 Tausend Euro regionale Initiativen. 

Der Schwerpunkt lag dabei im sozialen karitativen Bereich, 

aber auch Kultur und Sport standen im Vordergrund. 

regional

engagiert

Veränderungen

Pl
usInsgesamt blieb unsere Bilanzsumme mit einem Plus von 

1,9 % recht stabil. Das betreute Kundenvolumen insge-

samt lag zum Geschäftsjahresende bei gut 600 Millionen 

Euro und damit etwa auf Vorjahresniveau.
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Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Gestern, heute, morgen.

Wir sind für Sie da.
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Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch an unsere 

Mitarbeitenden und die Mitglieder des Aufsichtsrates aus-

sprechen. Das Geschäftsjahr war sehr herausfordernd. Zum 

einen sehen wir eine enorme Einsatzbereitschaft bei unse-

ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Ohne diese wäre 

das Ergebnis nicht möglich gewesen. Zum anderen bedan-

ken wir uns bei den Mitgliedern unseres Aufsichtsrates für 

die immer vertrauensvolle Zusammenarbeit.

stärken

Wir sind überzeugt, dass es noch weitere Bereiche gibt, die sich nach der Idee von Friedrich Wilhelm Raiffeisen „Was einer alleine nicht 

schafft, das schaffen viele.“ ermöglichen und gestalten lassen. Darauf können Sie sich verlassen: Wir haben auch weiterhin unsere 

Region im genossenschaftlichen Blick!

Herzliche Grüße

Christoph Bäumel und Norbert Gellert
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rUnsere Genossenschaft ist bereits heute mehr als eine 

Bank: Mit unserer Tochter-GmbH sind wir bekanntlich be-

reits im Warengeschäft tätig. Darüber hinaus gewinnen die 

Themen Immobilie und Immobilienentwicklung für uns im-

mer mehr an Bedeutung. Auch als Reiseveranstalter bieten 

wir mittlerweile wieder Gruppenreisen an. 

Wie geht es weiter? 

Ein zentrales Thema in den nächsten Jahren ist die Weiter-

entwicklung unserer Genossenschaft. Wir sehen, dass die 

Mitgliedschaft bei den über 50-Jährigen etabliert ist. Aber 

wir stellen auch fest, dass es uns bisher noch nicht ausrei-

chend gelungen ist, jüngere Menschen von den Vorteilen 

einer Mitgliedschaft zu überzeugen.

Unsere Erträge konnten wir insgesamt um gut 5 % auf 

etwa 7,5 Millionen Euro ausweiten. Sowohl im Zins- als 

auch im Provisionsüberschuss blieben wir dabei hinter 

unseren Erwartungen.

Alles in allem konnten wir dennoch unsere Eigenkapital-

basis stärken und einen Jahresüberschuss in Höhe von 

218 Tausend Euro erzielen. Damit liegen wir zwar recht 

deutlich unter dem Vorjahr, wir möchten allerdings unsere 

Mitglieder angemessen mitverdienen lassen. Daher 

schlagen wir der Vertreterversammlung wie im Vorjahr 

die Zahlung einer Dividende in Höhe von 2 % vor.

Bei unseren Investitionen in Digitalisierungsprojekte und 

im Personalbereich sehen wir weiter gute Fortschritte, so 

konnten z. B. nahezu alle offenen Stellen mittlerweile 

besetzt werden. Allerdings zeigt sich dies auch entspre-

chend in der Kostenentwicklung. Die Verwaltungsaufwen-

dungen liegen mit 5,5 Millionen Euro deutlich über dem 

Vorjahreswert.

Die stärksten Auswirkungen des anspruchsvollen Markt-

umfeldes zeigen sich jedoch im Bewertungsergebnis. Hier 

verzeichnen wir insgesamt mit über 1,3 Millionen Euro 

einen für unsere Verhältnisse hohen Wert. Im Wesentli-

chen ist dieser Saldo getrieben durch Abschreibungen im 

Wertpapierbereich. Ein Effekt, der nahezu alle Banken im 

vergangenen Jahr getroffen haben dürfte.

Vorteile



2022 in Zahlen
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6.147
Mitglieder

- 1,21 %

Mitarbeitende

51 + 8,51 %

Ausgereichte Kredite

180.923 Tsd. €
+ 4,79 %

(bilanziell und Verbund)Bilanzsumme
356.281 Tsd. €

+ 1,93%

Gesamtkapitalquote
17,1 % - 0,7 %-Punkte

Liquiditätsdeckungsquote
158,4 % + 24,7 %-Punkte

CIR 73,6 %
+ 2,7 %-Punkte

Erträge
7.522 Tsd. €

+ 4,82 %

Betriebsergebnis

1.972 Tsd. € - 4,69 %

vor Bewertung und SteuernAufwendungen
5.496 Tsd. € + 9,44 %

Verwaltete Kundengelder
(bilanziell und Verbund)

426.319 Tsd. € - 1,71 %

(durchschnittlich)
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Wiedereröffnung  –  Zweieinhalb Jahre nach der Sprengung eröffneten wir Ende des 
Jahres wieder unsere rundum erneuerte Filiale in Ebensfeld

Auf Wiedersehen  –  Nach über 48 Dienstjahren
verabschiedete sich Karl Mahr in den wohlver-
dienten Ruhestand

Wir bilden aus  –  Linda Zwilling und Jonas Peter
begannen ihre Bankausbildung

Herzlichen Glückwunsch  –  Beate Metzner feierte ihr 40-jähriges (nicht im Bild), Thomas Aumüller, Gertraud Baumann und Siegrun Przybilla
ihr 25 -jähriges und Luisa Meixner ihr 10-jähriges Betriebsjubiläum

2022 in Bildern

AnlegerForum  –  Zahlreiche Kundinnen und Kunden 
nahmen an unserer Informationsveranstaltung 
mit Portfoliomanager Norbert Faller von 
UnionInvestment teil

Gemeinsam die Welt erleben  –  Die Sonneninsel Kreta
verzauberte unsere Reiseteilnehmer 
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Sehr geehrte Damen und Herren,

auch im zurückliegenden Geschäftsjahr 2022 nahmen wir 

im Aufsichtsrat die uns nach Gesetz, Satzung und Geschäfts-

ordnung zugewiesenen Aufgaben wahr und berieten im 

Zuge dessen den Vorstand und überwachten dessen Ge-

schäftsführung.

Im Rahmen der überwiegend hybriden Sitzungen wurden 

neben der Finanz- und Ertragslage unserer Bank grund-

legende Fragen zur geschäftspolitischen Ausrichtung be-

sprochen. Auf der Grundlage regelmäßiger Berichte des 

Vorstands sowie der internen und externen Revision über-

zeugten wir uns von der ordnungsgemäßen Geschäfts-

führung der Bank und fassten die nach Gesetz und Satzung 

in unseren Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäfts-

jahr 2022 wurden ordnungsgemäß erstellt und durch den 

Genossenschaftsverband Bayern e.V. geprüft. Der unein-

geschränkte Bestätigungsvermerk wurde erteilt. Aus un-

serer Sicht ergaben sich zur Prüfung keine Anmerkungen.

Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat 

ist unverändert konstruktiv, kritisch und vertrauensvoll. 

Mit Ablauf der Wahlzeit scheiden heuer Daniel Spaderna 

und ich selbst aus dem Aufsichtsrat aus. Die Wiederwahl 

ist in beiden Fällen zulässig und wird der Vertreterver-

sammlung auch so vorgeschlagen.

Aufsichtsratsvorsitzender Bernhard Storath

Aus dem Aufsichtsrat

Im vergangenen Jahr fand erfreulicherweise wieder eine 

Vertreterversammlung in Präsenz statt. Das durchweg 

positive Feedback unserer Vertreterinnen und Vertreter 

deckt sich mit unseren Eindrücken. Schön, dass wir wieder 

den persönlichen Austausch untereinander haben!

Abschließend spreche ich im Namen aller Mitglieder des 

Aufsichtsrates dem Vorstand und allen Mitarbeitenden 

Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit aus. Für 

das Jahr 2021 sprachen wir von „erschwerten Bedingun-

gen“, für das vergangene Jahr gilt dies sicher noch deutlich 

verstärkt. Der Dank gilt auch allen Mitgliedern und Kunden 

für ihre Treue und das entgegengebrachte Vertrauen in 

unsere Genossenschaft.

Bad Staffelstein, Mai 2023

Für den Aufsichtsrat

Bernhard Storath
Vorsitzender

Anerkennung
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Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

wir nach vorn

und sagen:

schauen
Gemeinsam

positiv



Kurzfassung der Bilanz
zum 31. Dezember 2022

Kurzfassung der Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022

 2022 2021

 TEUR TEUR
 (gerundet) (gerundet)

Zinsüberschuss   3.820 4.210

Provisionsüberschuss   1.989 2.079

Sonstige Erträge   1.713 887

Personalaufwand   - 3.314 - 3.115

Andere Verwaltungaufwendungen   - 1.927 - 1.672

Abschreibungen auf Sachanlagen   - 255 - 235

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen,
Wertpapiere, Beteiligungen und Zuführungen zu Rückstellungen
im Kreditgeschäft kompensiert mit den Erträgen daraus  - 1.340 16

Sonstige Aufwendungen   - 12 - 130

Steuern (inklusive Erträge aus latenten Steuern)  246 - 748

Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken  - 700 - 1.000

Jahresüberschuss   218 292

Einstellungen in Ergebnisrücklagen   - 61 - 65

Bilanzgewinn   157 227

Gewinn- und Verlustrechnung

 2022 2021

 TEUR TEUR
 (gerundet) (gerundet)

Barreserve 3.972 3.788

Forderungen
an Kreditinstitute 37.130 37.634

Forderungen
an Kunden 153.960 148.651

Wertpapieranlagen 146.818 147.473

Beteiligungen und
verbundene Unternehmen 2.034 5.433

Sachanlagen und
immaterielle Anlagewerte 8.778 3.740

Sonstige Aktiva 3.589 2.809

Summe der Aktiva 356.281 349.528

 2022 2021

 TEUR TEUR
 (gerundet) (gerundet)

Verbindlichkeiten
gegenüber Kreditinstituten 70.582 58.944

Verbindlichkeiten
gegenüber Kunden 251.070 259.198

Rückstellungen 730 1.107

Geschäftsguthaben
der Mitglieder 3.931 3.026

Rücklagen, Fonds für
allgemeine Bankrisiken 27.271 26.338

Sonstige Passiva 2.540 688

Bilanzgewinn 157 227

Summe der Passiva 356.281 349.528

Aktiva Passiva

Bei dieser Veröffentlichung handelt es sich um eine Kurzfassung des Jahresabschlusses. Die Verpflichtung zur Offenlegung gemäß § 340 l 
HGB in Verbindung mit § 325 HGB bzw. der Hinweis erfolgt im Bundesanzeiger. Der vollständige Jahresabschluss ist mit dem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk des Genossenschaftsverbandes Bayern e.V., München versehen.
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Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Wir entwickeln

uns weiter.
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Mitgliederehrung  –  Im Jahr 2022 ehrten wir wieder persönlich zahlreiche Mitglieder für 40-, 50- und 60-jährige Mitgliedschaft

5.000 Euro für ukrainische Flüchtlinge, u.a. Feldbetten, Spielsachen 

BRK-Kreisverband Lichtenfels

1.500 Euro für Neugestaltung des Ortseingangs in Schwabthal

Obst- und Gartenbauverein Schwabthal
Klasse 1a der
Ivo-Hennemann-Schule

1.000 Euro für das Pfingstferienprogramm (Bild: Markus Drossel)

Stadt Bad Staffelstein  

5.300 Euro für Kinderbus 860 Euro für Arbeitshefte 1. Klasse 

Kindertagesstätte St. Anna, Bad Staffelstein

Verkehrswacht Bad Staffelstein

17.200 Euro für 39 Hochbeete an alle Schulen und Kindergärten in unserem Geschäftsgebiet

Engagement

an Spenden, Sponsoring und 

Zuwendungen flossen vor

allem an soziale Projekte

in der Region. 

Rund

Gesellschaftliches

50.000 Euro


